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Seminarreihe mit Michael Gienger und Andrea Müller  
 

Orientierung im Leben 
 

1: 28.04.-01.05.2012 * 2: 20.09.-23.09.2012 * 3: 20.06.-23.06.2013 * 4: 02.09.-07.09.2013 
 
 
Diese Seminarreihe ist mir (M.G.) ein Herzensanliegen, für das anfangs nur schwer ein passender 
Titel zu finden war. Im Grunde möchte ich mit dieser Seminarreihe weitergeben, was ich an »Es-
sentiellem« im Leben lernen durfte. Grundlegen-
des für ein sinnerfülltes, erfolgreiches Leben, ein 
spirituelles Leben in einer geistigen Welt. Ich habe 
das Glück, vielen Menschen, Wesen und Gelegen-
heiten begegnet zu sein, die mir einen (mehr oder 
weniger) unverschleierten Blick auf die geistige 
Seite unseres Daseins ermöglichten. Wir leben in 
einer geistigen Welt und was sich im sichtbar 
Stofflichen ereignet, hat seinen Ursprung im un-
sichtbar Geistigen. Diese »Quellen des Seins« un-
mittelbar wahrzunehmen, ist daher ein im wörtli-
chen Sinne »unglaubliches« Geschenk zur Orien-
tierung im Leben. 
 
Der Beginn dieser »Studien des Geistigen« geht auf meine Kindheit zurück. Aufgewachsen in 
einem streng christlichen Elternhaus war es nie eine Frage, daß die Welt eine geistige sei – aller-
dings wurde meine Neugier auf die geistige Seite der Welt nie gestillt und viele Fragen fanden 
keine Antwort. Daher wandte ich mich mit 17 Jahren dem Taoismus zu, gefolgt von einer Shiat-
su-Ausbildung mit 20 Jahren. Schon ein Jahr später stolperte ich über einen Smaragd als »Stein 
des Anstoßes«, der mich zur Steinheilkunde führte, meinem intensivsten Forschungsfeld bis heu-
te. Doch viele andere Wegbegleiter fanden sich noch in den vergangenen Jahrzehnten. Ich durfte 
bei Schamanen und Druiden lernen, setzte mich mit der europäischen Philosophie auseinander, 

streckte meine Nase über manchen 
Tellerrand und warf kürzere oder 
längere Blicke in die Traditionen 
der australischen Aborigines und 
der chinesischen Philosophie. 
Doch die wesentlichsten Impulse 
fand ich in schamanischen Überlie-
ferungen, die mir die gesamte Na-
tur als lebendig offenbarten, und in 
der Weisheit des Buddhismus, der 
das Schicksal von seiner geistigen 
Seite zu verstehen lehrt. Und eine 
ganz wesentliche Unterstützung 
fand ich bei Peter und Helen Blum, 
die mir als freie geistige Berater 
und Lehrer halfen, manche Krise 
in einen Lerngewinn für das Leben 
zu wandeln. 
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Die Essenz dieses Weges führte zu dem Be-
wußtsein und tagtäglichen Erleben, daß die 
ganze Welt lebendig ist. Menschen, Tiere, 
Pflanzen, Steine, ja selbst die Elemente, Na-
turkräfte und Gedanken sind »beseelt« und 
mit Bewußtsein erfüllt. Und da alle Dinge 
Bewußtsein (ein »bewußtes Sein«) sind, kön-
nen auch alle Wesen und Welten miteinander 
kommunizieren. Der Augenblick, indem wir 
das tatsächlich erkennen und verstehen, ist 
der Moment, indem wir zu sehen beginnen, 
sagen die Schamanen. Wirklich zu sehen, nicht 
nur oberflächlich zu schauen. Der Moment, 
von dem an wir die Welt wieder mit staunen-
den Augen betrachten. 
 

Ausgangspunkt der Seminarreihe »Orientie-
rung im Leben« ist daher auch die Wahr-
nehmung der geistigen Welt, die Kunst des 
Sehens und die Kommunikation mit den We-
senheiten der Natur. Dazu zählt auch die 
Kommunikation mit dem eigenen Körper, 
die Auflösung der Widerstände und Blocka-
den, die unsere Wahrnehmung behindern, 
sowie die Fähigkeit, dem »Weg der Kraft« zu 
folgen, dem Lebensfluß, der von unserem 
Höheren Selbst bestimmt und gelenkt wird. 
Die Gesteinswelten des Fichtelgebirges bie-
ten dazu den passenden Ort für den Beginn 
der Seminarreihe. 

 
Doch die unmittelbare Wahrnehmung der Welt wirft auch Verständnisfragen auf. Warum sind 
die Dinge so, wie sie sind? Was sind die treibenden Kräfte und geistigen Gesetze dieser Welt? 
Gibt es Spielregeln? Gibt es Gren-
zen? Und wie steht es um die eigene 
Freiheit, Leben und Schicksal selbst 
zu bestimmen? – An dieser Stelle 
werden wir die Betrachtungen von 
Schamanen, Philosophen und geisti-
gen Lehrern zu Hilfe nehmen, um 
manches Rätsel zu lösen. Doch 
Wegweiser bleibt auch hier die eige-
ne Erfahrung und Wahrnehmung, 
nicht das blinde Glauben an unbe-
wiesene »Erklärungen der Welt«. Für 
diese philosophischen Auseinander-
setzungen ist es oft hilfreich, »über 
den Dingen zu stehen«, daher findet 
das zweite Treffen der Seminarreihe 
in der Schweizer Bergwelt des Tes-
sins statt. 
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Das folgende Treffen widmet sich unseren Möglich-
keiten, Einfluß zu nehmen auf das geistige Gesche-
hen in der Welt. »Alles Leben strebt nach Verbesse-
rung!« und »Jedes Wesen würde richtig handeln, 
wenn es wüßte, wie!« sind zwei Thesen, die ich hierzu 
einfach einmal in den Raum stellen möchte. Ob sie 
sich bewahrheiten und was sie bedeuten, ist Gegens-
tand des dritten Treffens. Hier geht es um die Ver-
besserung unserer eigenen Lebensumstände und die 
der gesamten Welt, also auch unseren persönlichen 
Beitrag zu dieser Welt. Interessanterweise – soviel sei 
schon verraten – ist unser bestmöglicher Beitrag stets 
auch jener, in dem wir die meiste Erfüllung finden. 
Ort des dritten Treffens ist die Oberlausitz, eine viel-
gestaltige Gegend mit Kraftplätzen unterschiedlichs-
ter Natur! 
 
Den Abschluß der Seminarreihe bildet eine Meditati-
onswoche. Hier geht es um den Kern unseres Da-
seins, unsere Lebensträume und Lebensziele, um die 
Vollendung begonnener Vorhaben und die Freiheit. 
Der Ort dieses Treffens liegt an der Ostsee, wo die 
Weite des Landes und des Meeres den idealen Rah-
men bieten. Der Gesamtablauf aller vier Treffen ergibt eine Einheit, die nach dem indianischen 
Medizinrad gestaltet ist. Sie führt vom staunenden Betrachten der Welt (Süden) über die Ausei-
nandersetzung mit philosophischen Gedanken (Norden) zur Innenschau und Lebensreflektion 
(Westen) und schließlich zur Vision, dem Aufbruch ins Unbekannte (Osten). Zwar bewegen wir 
uns im Sichtbaren nicht in der Folge dieser Himmelsrichtungen, wohl jedoch im Unsichtbaren. 
Und da bleibt der letzte Schritt wie üblich offen… 
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Ich verstehe mich selbst nach wie vor als Forschender und 
jemand, der auf dem Weg ist. Ich bin kein Meister, kein Voll-
endeter, kein Guru und kein Allwissender. Ich erhebe keiner-
lei Absolutheitsanspruch in dem, was ich vermitteln möchte, 
sondern bin stets zum Nachdenken, zum Lernen und zur 
Diskussion bereit. Da ich mich nach wie vor als »einfachen 
Menschen« empfinde, immer noch nicht allwissend und leider 
auch nicht fehlerfrei, habe ich lange gezögert, diese Seminar-
reihe anzubieten, viele andere kamen mir dazu berufener vor. 
Doch der Ausschlag, es doch zu tun, erfolgte schließlich aus 
der Dankbarkeit gegenüber dem, was ich alles erfahren und 
lernen durfte. Die Geschenke, die ich selbst erhalten habe, 
und die geistigen Schätze, die ich erringen durfte, sind dazu da, sie zu teilen. Dazu bedarf es kei-
ner besonderen Vollkommenheit, sondern nur eines wohlwollenden Miteinanders. Besonders 
freue ich mich dabei, daß Andrea Müller auch den dritten Zyklus der Seminarreihe begleiten wird. 
Wir sind in den vergangenen Jahren ein gutes Team geworden… 
 
Und dazu möchte ich gerne einladen: Ein 
Stück des Weges gemeinsam zu gehen, 
gemeinsam zu forschen, gemeinsam zu 
entdecken. Die eigenen geistigen Schätze 
zu heben und die anderer zu bewundern – 
und letztendlich das Wunder unseres ge-
samten Daseins zu erkennen, zu respektie-
ren, zu nutzen, weiterzuentwickeln und zu 
teilen. Ich wünsche mir, daß diese Semi-
narreihe der Welt und allen Wesen dient. 
Wer daran teilnehmen möchte, ist herzlich 
willkommen! 

 
 
Seminarreihe (18 Tage) 
Orientierung im Leben 
Seminarleitung: Michael Gienger, Andrea Müller; Assistenz: Rita Jung, Ursula Pantze 
1: 28.04.-01.05.2012  Bergfriede Oberwarmensteinach, Fichtelgebirge 
2: 20.09.-23.09.2012  Lago Maggiore & Valle Maggia, Tessin 
3: 20.06.-23.06.2013  Windmühle Seifhennersdorf, Oberlausitz 
4: 02.09.-07.09.2013  Grundstein Neukirchen, Schleswig Holstein 
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen 
Seminargebühr: € 450,– pro Treffen zzgl. Unterkunft und Verpflegung 
 Bei Komplettzahlung bis 01.03.2012 verringert sich die Gebühr auf € 1.700,– 
Rücktritt: Bei Rücktritt bis 31.03.2012 wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 100,– erhoben, 

bei späteren Rücktritten wird die volle Gebühr der bereits besuchten Treffen (je € 450,–) 
sowie die halbe Gebühr der noch nicht besuchten Treffen (je € 225,–) in Rechnung ge-
stellt. Darüber hinaus gehende Vorauszahlungen werden erstattet. 

Anmeldung: Bitte mit dem anhängenden Anmeldeabschnitt oder per eMail mit entsprechenden 
Angaben. Zimmer werden nach Eingang der Buchungen vergeben, für bestimmte Kate-
gorien gibt es nur begrenzte Kontingente ! – Alle Anmeldungen bitte an: Michael Gienger 
GmbH, Fürststr. 13, D-72072 Tübingen, Fax: 07071-38868, Mail: seminare@michael-gienger.de 

Michael Gienger 



 

 
 
 
 
 
An die 
Michael Gienger GmbH 
Fürststraße 13 
D-72072 Tübingen 
 
Fax: 07071-38868 
Mail : seminare@michael-gienger.de  

Absender 
 

Name: 
  
Straße: 
  
PLZ, Ort: 
  
Telefon, Fax: 
    
mobil: 
    
eMail: 
    

 

Anmeldung zur Seminarreihe »Orientierung im Leben« 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Seminarreihe »Orientierung im Leben« an und buche wie folgt: 
 

Übernachtung erstes Treffen vom 28.04.-01.05.2012 im Seminarhaus Bergfriede, Fichtelgebirge 
 

 Anreise:  Freitag 27.04. zum Abendessen (19.00 Uhr)  Freitag nach dem Abendessen 
   Samstag 28.04. zum Frühstück (ab 8.00 Uhr)  Samstag Seminarbeginn (10.00) 
 

 Zimmer:  EZ (Dusche+WC) + Halbpension € 70,00/Nacht  EZ (Waschbecken) + Halbpension € 61,00 
   DZ (Dusche+WC) + Halbpension € 60,00  DZ (Waschb.+WC) + Halbpens. € 56,00 
   DZ (Waschbecken) + Halbpens. € 52,00/Nacht  3BZ (Waschb.) + Halbpension € 47,00 
 

 Ich buche selbst eine externe Unterkunft und möchte nur an den gemeinsamen Mahlzeiten teilnehmen. 
 Seminarpauschale bei auswärtiger Übernachtung: € 34,00/Tag incl. Halbpension. 
 

Übernachtung zweites Treffen vom 20.09.-23.09.2012 im Hotel Basodino, Cevio, Tessin/Schweiz 
 

 Anreise:  Mittwoch 19.09. zum Abendessen (19.00 Uhr)  Mittwoch nach dem Abendessen 
   Donnerstag 20.09. zum Frühstück (ab 8.00 Uhr)  Donnerstag Seminarbeginn (9.30) 
 

 Zimmer:  EZ (Waschbecken) + Frühstück SFr. 65,–/Nacht  DZ (Waschbeck.) + Frühstück SFr. 60,– 
 

 Ich buche selbst eine externe Unterkunft. Seminarpauschale bei auswärt. Übernachtung: SFr. 10,00/Tag. 
 

Übernachtung drittes Treffen vom 20.06.-23.06.2013 im Seminarhaus Windmühle, Seifhennersdorf 
 

 Anreise:  Mittwoch 19.06. zum Abendessen (19.00 Uhr)  Mittwoch nach dem Abendessen 
   Donnerstag 20.06. zum Frühstück (ab 8.00 Uhr)  Donnerstag Seminarbeginn (9.30) 
 

 Zimmer:  EZ (Dusche+WC) + Halbpension € 43,20/Nacht  DZ (Dusche+WC) + Halbpension € 37,20 
 

 Ich buche selbst eine externe Unterkunft und möchte nur an den gemeinsamen Mahlzeiten teilnehmen. 
 Verpflegung bei auswärtiger Übernachtung: € 14,70/Tag Halbpension (Frühstück + Abendessen). 
 

Übernachtung viertes Treffen vom 02.09.-07.09.2013 im Grundstein Neukirchen, Schleswig Holstein 
 

 Anreise:  Sonntag 01.09. zum Abendessen (19.00 Uhr)  Sonntag nach dem Abendessen 
   Montag 02.09. zum Frühstück (ab 8.00 Uhr)  Montag Seminarbeginn (9.30) 
 

 Zimmer:  EZ (Waschbecken) + Vollpension € 65,00/Nacht  DZ (Waschbecken) + Vollpension € 55,00 
   Ferienhütte (Dusche + WC) für 2-3 Personen + Vollpension € 52,00 / Nacht 
 

 Ich buche selbst eine externe Unterkunft und möchte nur an den gemeinsamen Mahlzeiten teilnehmen. 
 Seminarpauschale bei auswärtiger Übernachtung: € 37,00/Tag incl. Vollpension (3 Mahlzeiten+Kaffee). 
 

Alle Preisangaben gelten pro Person und Nacht. Halbpension/Vollpension wird ab dem 1. Abendessen gerechnet. 
Bestimmte Zimmerkategorien sind nur begrenzt verfügbar und werden nach Eingang der Anmeldung vergeben! 
 

Verpflegung:  keine Präferenz  nur vegetarische Kost  spezielle Diät: ______________________ 
 

Seminargebühr:  Zahlung in 4 Raten (€ 1.800,–)  Vorauszahlung komplett am 01.03.2012 (€ 1.700,–) 
 

Sonstige Wünsche/Anmerkungen:  _________________________________________________________ 
 

_______________________________________________________________________________________ 
 

 _________________________________ ____________________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift 


